
Darüber hinaus schließt die Erhöhung des materiellen und kulturellen Lebens­
niveaus der Werktätigen notwendig ein, die Rechte der Bürger im großen wie 
im kleinen strikt zu wahren, sie vor jeder Art von Rechtsverletzungen zu schüt­
zen sowie Ordnung und Sicherheit in allen Bereichen des Zusammenlebens der 
Menschen zu gewährleisten.45

e) Die Gesetze, Verordnungen und anderen Rechtsakte des sozialistischen Staa­
tes müssen für die Bürger verständlich und überschaubar sein. Das sind wich­
tige Voraussetzungen, um das sozialistische Rechtsbewußtsein der Bürger zu 
festigen, sie zu gesellschaftsgemäßem und aktivem Handeln zu erziehen sowie 
sie zu befähigen, ihrer gesellschaftlichen Verantwortung bewußt nachzukom­
men.

17.1.2. Gesetzlichkeit — Ausdruck wahrer Volkssouüeränität

Mit dem Aufbau der entwickelten sozialistischen Gesellschaft und ihrer weiteren 
Ausprägung treten die schöpferischen Kräfte der Volksmassen, die Vorzüge der 
sich auf eigenen Gesetzmäßigkeiten vollziehenden neuen Ordnung immer stärker 
in Erscheinung. In diesem Prozeß entfaltet sich das Wesen des sozialistischen Staa­
tes und damit auch die ihm eigene Gesetzlichkeit, entwickelt sich ihr Inhalt, ver­
ändern sich die Formen und Methoden ihres Wirkens. Für die Festigung der sozia­
listischen Staatlichkeit ist die Einhaltung und Verwirklichung der sozialistischen 
Gesetzlichkeit eine wichtige Bedingung, denn sie gewährleistet die Unantastbar­
keit der sozialistischen Staats- und Rechtsordnung im Interesse aller Werktätigen. 
Dabei tritt in immer stärkerem Maße die untrennbare Einheit zwischen Gesetzlich­
keit und demokratischem Zentralismus — die Wechselbeziehungen von demokra­
tischem Zentralismus und komplexer staatlicher Leitung einerseits und Wahrneh­
mung der eigenen Verantwortung andererseits — hervor.

Wie der Zentralismus im allgemeinen, hat auch die mit der sozialistischen Ge­
setzlichkeit geltend gemachte Einheitlichkeit der rechtlichen Anforderungen, Ver­
antwortlichkeiten, Maßstäbe, Richtlinien, Befugnisse, Rechte und Pflichten die 
gesellschaftlich bewußte Mitgestaltung der sozialistischen Gesellschaft durch alle 
Bürger zum Ziel. Einheitlichkeit heißt nicht Einförmigkeit oder Schematismus, 
sondern bedeutet Einheitlichkeit im grundsätzlichen, im allgemeinen, heißt ein­
heitliches Herangehen an die Lösung von Konflikten. Die Berücksichtigung der 
mannigfaltigen, vielgestaltigen Umstände im besonderen und einzelnen stört die 
Einheitlichkeit nicht, sondern gewährleistet diese. „Die örtlichen Unterschiede in 
allen diesen Fragen nicht zu berücksichtigen würde bedeuten, in bürokratischen 
Zentralismus usw. zu verfallen, würde bedeuten, die örtlichen Funktionäre an der 
Berücksichtigung der örtlichen Unterschiede zu hindern, welche die Grundlage 
einer vernünftigen Arbeit bildet. Bei alledem muß jedoch die Gesetzlichkeit ein­
heitlich sein."16

Diese Einheitlichkeit wird durch den staatlichen Mechanismus gewährleistet.

Die notwendige Einheitlichkeit der Strafpolitik wird beispielsweise durch die Tätigkeit

15 Vgl. E. Honecker, Bericht..., a. a. O.
16 W. I. Lenin, Werke, Bd. 33, a. a. O., S. 350.
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